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INTERPELLATION von Roger Liebi (SVP, Zürich) und Jürg Sulser (SVP,  Otelfingen) 
 
betreffend Was ist dran am Fachkräftemangel? 
 

 
Die massiven Einwanderungszahlen in die Schweiz bewegen die Bevölkerung und  
haben Einfluss auf den Arbeitsmarkt, Arbeitslosenzahlen, Löhne, Infrastruktur, Boden und 
Wohnungsmarkt. Sehr häufig wird die Notwendigkeit der Zuwanderung in die Schweiz mit dem 
angeblichen Fachkräftemangel in unserem Land begründet. Der Kanton Zürich entwickelte 
über die Volkswirtschaftsdirektion, basierend auf Basis der Arbeitsmarktbeobachtung der 
durch die Kantone AG, Al, AR, GL,GR, SH, SG, TG,ZG, ZH getragenen Organisation AMOSA, 
einen Indikator, welcher die Intensität des Fachkräftemangels in 97 verschiedenen Berufen 
quantifiziert. 
 
In diesem Zusammenhang bitten wir um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Welche Wirkung wird diesem «Mangelindikator» im politischen und wirtschaftlichen Pro-
zess zugeschrieben bzw. welche Wirkung soll er erzielen? 
 

2. Welche 97 Berufe wurden ausgewählt? Welches waren die Auswahlkriterien? 
 

3. Welches sind die ersten Erfahrungen mit dem Monitoring betreffend Fachkräftemangel im 
Kanton Zürich? 
 

4. Welche Ergebnisse und Zahlen liegen per 31 .12.2016 bereits vor? Wie lauten diese in 
Zahlen und Worten? 
 

5. Hat der Regierungsrat Kenntnis darüber, in welchen AMOSA-Kantonen der Mangelindika-
tor angewandt wird? 
 

6. Wie erfolgt die Zusammenarbeit mit AMOSA- und anderen Kantonen? 
 

7. Welchen Aufwand in Bezug auf Abläufe betreibt der Kanton Zürich mit dem Fachkräfte 
Monitoring? 
 

8. Welches sind betreffend Fachkräftemonitoring die verwaltungsinternen Abläufe im Kanton 
Zürich?  
 

9. Stellt der Kanton Zürich in der VDK einen Antrag zur gesamtschweizerischen Übernahme 
des Monitorings? Wenn ja, wann? Wenn nein, weshalb nicht? 
 

10. Welche Massnahmen leitet der Kanton Zürich bzw. die Volkswirtschaftsdirektion aus dem 
Monitoring einerseits für die ganze Schweiz, andererseits spezifisch für den Kanton Zürich 
ab? 
   Roger Liebi 
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